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Baubeginn für Brückenneubau über die Stepenitz bei Weisen 
Projekt von 3,5 Millionen Euro ergänzt den Hochwasserschutz um Breese 
 
Der Landkreis Prignitz mit der Kreisstraßenmeisterei setzt ein äußerst anspruchsvolles Bauvorhaben um – 
den Neubau der Stepenitzbrücke bei Weisen.  Um bei zukünftigen Elbehochwassern gewappnet zu sein, 
ist ein Ersatzbau der 1965 errichteten Brücke unabdingbar. Dafür stehen 3,5 Millionen Euro zur 
Verfügung.  
Am 28. Juni 2021 begannen die bauvorbereitenden Arbeiten. Ende kommenden Jahres soll das Vorhaben 
abgeschlossen sein.  
Bereits nach dem Hochwasser 2003 wurden Beschädigungen an den Pfeilern und Widerlagern der 47 
Meter langen und 10 Meter breiten Brücke festgestellt. Trotz Instandsetzung wies das Bauwerk beim 
Hochwasserereignis 2013 erneut ähnliche Beschädigungen auf. Der aktuelle Brückenoberbau würde bei 
einem Bemessungshochwasser von 7,99 m am Pegel Wittenberge in den Wasseraufstau eintauchen. Die 
vorhandene Freibordhöhe wäre nicht ausreichend. Eine grundlegende Verbesserung der Gesamtsituation 
kann nur mit einem Ersatzneubau des Brückenbauwerkes erfolgen, das höher ausfällt und wo keine Stütze 
mehr im Gewässerprofil steht, so die Experten. Das neue Bauwerk wird daher eine lichte Weite von 41,70 
Metern aufweisen. 
Nach den vorbereitenden Arbeiten wird mit dem Brückenabriss begonnen. Die Gründungen der Pfeiler 
sollen bis Dezember dieses Jahres stehen. Bauausführende Firma ist die OST Bau GmbH Osterburg, die 
Planung und Bauüberwachung übernahm die MIV Mecklenburgisches Ingenieurbüro für Verkehrsbau 
GmbH Schwerin.  
Die Brückenerneuerung wird vollständig aus dem Hilfsprogramm des Bundes „Hochwasser Infra 2013“ 
finanziert. Durch die Kompliziertheit des Bauvorhabens muss die Kreisstraße 7031 zwischen Weisen und 
Breese weiträumig umfahren werden.  
 
Der Neubau der Stepenitzbrücke ergänzt den bisher durchgeführten Hochwasserschutz um die Ortschaft 
Breese.  
Seit 2013 wurden in fünf  Bauabschnitten auf rund 5,3 km neue Hochwasserschutzanlagen inklusive der 
Ortsumfahrt Breese / L11 errichtet.    
 
Brücke: In diesem Monat begannen die vorbereitenden Arbeiten für den Abriss und den Neubau der 
Stepenitzbrücke bei Weisen. Foto: Landkreis Prignitz 


